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Die Berufsinformation soll den Jugendlichen einen ersten Einblick in den Berufsalltag 
ermöglichen sowie Fragen zum Bewerbungsprozess klären.  
 
Nachfolgend finden Sie einige Ideen, wie Sie Ihre Veranstaltung gestalten und die 
Jugendlichen zu aktiver Teilnahme motivieren können: 
 
Materialien 

• Werkzeuge und Gegenstände aus dem Berufsalltag zeigen oder demonstrieren, wie 
auch die Produkte und deren Verwendung 

• Material erklären / zuordnen lassen 

• die Jugendlichen etwas mit dem Material machen lassen 

• den Jugendlichen Arbeits- und Ausbildungsplätze zeigen 
 
Möglichkeiten aktiver Einbindung der Jugendlichen 

• Arbeitsblatt abgeben, welches alleine, zu zweit oder in Gruppen ausgefüllt werden muss 

• Kleine Arbeit im berufsspezifischen Bereich machen lassen, z.B. Elektrokabel   
herstellen, Blutdruck messen und Arm verbinden, Pflanzen setzen, Mäuerchen unter 
Anleitung bauen, Verkaufssituation simulieren 

• Quiz/Wettbewerb zum Beruf durchführen und evtl. einen kleinen Preis abgeben (am 
Anfang der Veranstaltung bekannt geben, dass es am Schluss ein Quiz geben wird) 

• Postenlauf (in Paaren oder Gruppen die Posten besuchen und dazu Fragen 
beantworten oder etwas ausprobieren oder etwas lesen und dazu für eine andere 
Gruppe Fragen stellen) 

• Fragen an Veranstaltung anonym abholen (z.B. jeder schreibt Frage auf ein Blatt – 
Blätter werden eingesammelt und gemischt und Fragen danach beantwortet oder 
gruppiert) 

 
Den Alltag näher bringen 

• Lernende und/oder Mitarbeitende erzählen von ihrem Tagesablauf und von typischen 
Alltagssituationen  

• Lernende erzählen über ihre eigene Lehrstellensuche und wie sie den 
Bewerbungsprozess erlebt haben 

• Aussagen zur Kleidung und weiteren berufsspezifischen oder betrieblichen 
Gegebenheiten (Mädchen/Jungen-Verhältnis, Arbeitszeiten, Pausen, Mittagessen) 

• zeigen von schulischen/betrieblichen Ausbildungsunterlagen und Arbeitsbüchern 

• Informationen zur Schnupperlehre  

• Anforderungen an Lehrstellensuchende (welche Tests? Erwartungen ans 
Bewerbungsdossier, wie wird selektioniert?) 
 

Hinweis 

• Es kann sein, dass die Jugendlichen trotz Vorbereitung zurückhaltend sind und sich 
nicht getrauen ihre Fragen zu stellen. Erfahrungsgemäss zeigt sich aber, dass die 
Zurückhaltung während praktischer Tätigkeiten abnimmt.  
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